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vermischte Verlautbarungen.
Z. 1729. ( t ) ^. N r . 692.

V d i c t.
Vor dem Bezirks-Gerichte der Grafschaft

Aueriperg haben alle Jene, welche auf den
Verlaß des am 29. May i63a zu Großrat-
schr.a verstorbenen Halbhüblers, Joseph Gers
inch, aus was lmmer für einem Rechtsgrunde
einen Anspruch zu machen vermeinen, oder zu
diesem was schulden, zu der dleserwegen auf
den i 3 . Jänner k. I . , 9 Z i , Früh 9 Uhr ,
anberaumten Tagsatzura so gewiß zu erschei-
nen, ,m Widrigen sie sich die Folgen des §.
814 b. G. B . selbst zuzuschreiben haben werden.

Bezirks-Gericht Auersperg am 2o. De-
cember i63a.

Z. i /25 . (2)
K u n d m a c h u n g

der k. k. priml. innerösserr.-wechselseit. Brand-
schaden-Versicherurigs-Anstalt.

Es ist dcv Fall vorgekommen, daß ein be-
schädigtes V'ereln5gUkd bei Gelegenheit einer
Brandschaden-Erhebung vorgab, der Katas
fierbogen sey nicht vollständig aufgenommen
worden, und er habe es mit semer Bntnt ts-
Erklarung anders gemeint.

Da aber der Katastcrbogen bei Beurthei-
lung jeder Versicherung allein als Anhaltkpumt
a nzusehen lst, und einer solchen Einwendung
durchaus kcin Gehör gegeben werden kann;
so w»rd dieses zu dem Ende allgemein bekannt
gemacht, damit jeder Beitretende bei der Un-
terschrift des Katasterbogens, sich von dem In<
halte desselben genau überzeuge.

Laibach d.n 29. December i83o.

Z. 1723. (2) 3lr. 2597.
E d i c t .

Von dcm vcrs'mten BezirlS. Gerichte Mtn,<
tcnidocf wird dcn unbekannt wo abwesenden Gr̂
den oeü zu Stein velstordenen Bürgers und
Rütbsverwandtcn Joseph Oblack, mittels gegen,
W^Nlgrn «Zeictcs erinnert:

- Es hahz Franz WresHar, Inhaber des Gu»
tcs Unteiperau, wider die Verlahmassa dcs I 0 .
sê h Odlack, und dessen unbekannten Erben, die
Klage auf Zuertennul'g des Cigenlhumö auf die,

zu dem, dem Glundbuäsamte des Ctadtfam»
mcramtcS E t r i n , »ud Reclif. Nr. 8 1 , und Urb.
Nr. 94 untelsiedenden, und auf Nwm«» Iofepb
Oblack, vergerrühltcn Meierhof ss«höl!ge, nächst
Ncumarltl bei Stein liegende Wiese, genannt
Od!3kon Ii-Lunilc, oder 0U<b traimilc 53 dorzclir-
Näl jäm, durä) Gtsihung und oquisitive Berjäh»
rung angeblacht und um Anordnung einer Tag»
fahunß diesen^gcn gebeten, diese auch und zwar
auf den 22. M ä r , k. I . erwirtt.

Da diesem Gerichte die Erben des Joseph
Oblack, acrresentn Büraers und Rathsveltrand«
ten zu S t e i n , und deren Aufenthaltsorte unbe«
kannt, sie auch vieNeiHr in diesen t. f. ßrdlan«
den nicht anwesend sind; !o hat sclbeszui Vertbeidl»
gung deren R?chte den Herrn I)i-. Leopold Baum-
garten, Hof , und Genclts« Advocaten zu Laibach
als Kurator bestellt, m k dem die angebrachte
Rechtssache nach der für die l . k. Srblanden be«
stehenden a. G. O. abgeführt und entschieden
werden wird.

Die unbekannten Erben des Joseph Oblack,
werden demnach dessen zu dem Gnde cnnnert ,
dah sie allenfalls «ntwe^er selbst zur rechten Zeit
hierorts zu erscheinen, oder dem aufgestellten tZu»
rator i^c Rechtsbebelfe an die Hand geben, oder
sich selbst einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte bekannt machen, überhaupt aber
im ordentlichen Rechtswege einschreiten mögen,
als sie sich widrigens die aus ihrer Bcsabsäumung
entstehen mögenden gesetzlichen Folgen ftlbst del«
zumessen haben würden.

Bezirks. Gericht Münkendorf am 2 , . De-
cember »L2o.

Z. 1706. (3) Nr. 25o3.
G d i c r .

Von dcm Bezirks- Gerichte Rupertshof zu
Neustadll wird zu Jedermanns Wissenschaft kund
gemacht: Es sev über Ansuchen deS Herrn Franz
Sk rem, Bormundes der Alois Kuntarischen Pu>
piNen, cle prat!5. 6. December »ÜZc», Z. 25o3, m
die öffentliche Feiibietunc, aus ire^er Hand des,
zu diesem Verlasse gehörigen Mobilar - Vermo»
gens, a ls : B ieb , Gct ic id, W e i n , haus« uno
Wilthschaftögeräthschaflen gewilligct, und zur P o l -
nähme der Nelstcigelungs»Tagsahung auf den
»9> Jänner i83L und die darauf folgend«» Tage,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2, und Nachmit»
tagS von 3 dis 6 Uhr, in I^uco deö Gutes Stein»
blück! nächst Ntuftadll anberaumt rvorten. Wozu
die Kouftust^cn m.l t<m Anhange zu eiscbeinen
vorgeladen n crdtti , dcß diese MobUar ' Gegen-
stände gegen aleick ba^lc Bezahlung an den Meist»
bietenden üb>erqeden werden.

Bezirks» Gericht Ruperlshof zu Neustadtl am
8. December iä5o.
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Z« ,728. (») V o r l a d u n g s ' T d i c t .

Nachbenannte illegal abwesende Mllitärpflichtige werden aufgefordert, sich binnen vi«r Mona»
ten vor der vereinten Nezirtsobrizleit Nadmannsdorf zu steNen , und ihr Ausbleiben zu rechtfertigen,
lvidligens gegen selbe nach den bestehenden Vorschriften vsrgegangen werden würde.

« G e b u l t s ,
<̂  » > „^.^,..—»^—.—

6 Vor« und Zuname Z ^ Anmerkung
e 4 O r t °

, Varthelmä Slappar >S S t . Katharina ! 16.0 ssücht.s. d.Stclluna. im Juni lLZo.
2 AndreaS Mal ly ß GallenselK , ,8a > ftüchug jeic bcm I.ihre ,8^3.
3 Georg Mally 6 „ . ^ ^ dctto 1U27.
4 Andreas Toporifcha ^6 Reumarttl tgo5 detto ^ 2 7 .
K Fortunat Primoschitsch 56 ^ ^ ^ ^ 5,tlo ,U25.
6 Johann Pollanz 1» Lees ig<^ detco 1L27.
7 Blasluö Llpoviß ^ ScherouniH ,Uc,9 flüchtig seit ,3 . In !» ,85a.
8 Johann Kautschitsch 19 Doslomtsch ^ ^ ftuchc«g seic »826.
9 Barthelmä Ä^utschttsch »Z « , 8 ^ detts i t ^ .

10 Johann F'nsHinger ^5 Sabresnih ^ o ^ delta 182a.
Hi Johann Woiv 6 3cN^ ^«7 deccs iLZa.
, 2 Johann Tomaschovltz 5i) Vl iaun .804 Nüchtig fett längerer Zeit.
, 3 Barchelmä Außenig 24 P l̂licsch »äa, flüchtiger Reservemann feit , l i2 l .
Z4 Andreas Veuz Z7 ^goscb itjac) ftüchtig seit »629.
,5 Jacob Pernusck ^5 PaNoousch lüotj detto 1627.
H6 Andreas Koschier 7 Gcoßgutenfeld iLoS delta »«27.
,7 Michael JeraU^ l H Rouche iüoa Vetto t«2a.
18 Valent in Scdollee 2 , Stelndüchl »üa« ^ l t to 1L29.
, 9 Michael Nottar 56 Kropp 1807 ?,stto ,^27.
20 Michael Slapp^r 33 S t . Katharina iLa^ paßloK abwesend seic 1621.
3 l Mlchael Achaischitsch 4 Gallenfels AÜ.c. detto ltt2>i
22 Nlasius Rescheg 2 Stenizhne läic, detto »62/
23 Joseph Kallelllh 3 O^er0upplach iäio detlo '625'
24 Easpar RedoNj ZI „ i8a5 detto »L22
25 Barcbelmä Stegner ,ü Sebenie «öio detto
26 Johann Podmescha 26 Kayer iülo betto
H? Georg Klcmenz 27 S t . Anna »3o6 delta
23 Anton Kautschnsch Zi „ i8«2 detta ,82c)
Hg Lorenz Achatfchitsch 6o „ ,8o5 delto ,8 lö
5o Barthelmä Pollack ,56 Neumarkij »607 detlo ; Ü ^
2» , Joseph Bou? io2 „ ,6a5 dettO iÜ25^
22 Anton Vout y hraschach »604 detto »«21
3Z Slmon Pecermann i» Scherouniz .Ua, detto »Ül6
5^ Urban Ieglitfch 22 „ iä,o detio »^20.
35 Anton Supann 26 „ iUoh detto 162«
35 Slmon Supann 2 Smokutsch »6^ detto 'L22'
3? Franz Pallorilsch 12 „ ,go^ detto ^ 2 2 '
HV ^ Anton Tschopp KL „ ^ lUo2 detto - » ä l ^
3g <ZlcmenZ Raunig 19 ,, i6^5 delta , 8 ,g '
^„ Iacov Wodtnz 29 „ ,Üo^ detto ,825'
4 l 3/t^chia^ supann 37 „ l8a5 detto 1^25'
^2 Franz Suppan 2 ., >8aä detto » 3 ^
H3 Joseph Legalh l 3 Moste »607 detw iLlü'
^^ Johann Ledar ,6 „ igaä dctto iL.5'
/̂ 5 Michael Lcbar ,6 „ iglo detto 1822'
4ä Thomas Pristau Ä2 Sabresnitz iülo vetto
47, S i m o n scdander 17 „ ,U<w detto «^Z^
ä« Math ias ?^°schick 5 Bresnih '807 deilo ^ Z . '
ä9 Garthclmä Justin ° ,2 . ! „ ,809 detto ,826
bo Mathias KMopditsch ^2 Boschtze >9oI detto »äiä



^ G e b u r t ö»

«2 V o r ' und Zuname Z ,̂  Anmerkung
s ^ O r t ^

^ ^^ Z , ^ I ^ ^ ^
51 Mathias hrovath ,6 Voimartt 1604 faßlos abwesend se'tt,6Za.
52 Johann Polame H6 Vorl jat-t RaomannZj). i3<>5 detto 1L20.
53 Michael 'Polame 46 ,, ,9o5 detto 1L26.
54^ Johann Faster 29 Etadt RadmannStorf ,8aO detto ,627.
55^ Stephan Dejchmantt 2Ü V igaun »tto» detto ,3 i5.
5t»^ Andreas Domz 22 Pollitsch 1810 detto 1826.
5?3 Lorenz Asclmann ,5 S l - Luzia i^aZ Petto , 6 2 1 .
5U Anlon Muly ^ Mlata ,«06 detca ,9Z6.
5g'^ Ignaz Ia««n 1» Slattna »Uc>5 detto A820.
b«^ Anton Mochoritsch ,6 ,> ^ 0 7 detto ,826.
6 1 ' Andreas Roßmann 25 hofoorf 1602 detto 162,.
62. Jacob Praprolmg ch Praplecsche »6in detto 5828.
63 Johann Rohmann 3o Breach 1608 detto »L2H.
54! Johann Wufounig 40 „ ilwtz dstto »822.
65^ Mlchacl Zwenke! 54 „ ,604 detto i8 i5 .
^6-^ Etepdan ^scharmann 2 Oberottock ' ^ 5 delto 182g.
b?l Gcocg Tdoncitz i3 ,̂ ^ o ^ detto ,819.
Lg^ Isfep Olodotschnig 2 Glodolo »Log detto »829.
69« Andreas 2ch!ibac 5 Mischetsche »U04 detto 1816.

Vereinte Bczkks'Obrigfci t RadmannZdorf am 26. December »83a.

Z. 1715. (Z) N r . 971,
K u n d m a ch u ti g.

Bei der k. k. Ober - Postocrwalttmg in
P r a g , ist die Obcr - Post'verwalters-Stelle
mit dem Iahresgehalte von 2000 fi. und dem
Genusse einer freyen Wohnung im Amtsge-
bäudc, in Erledigung gekommen.

Was mit dem Beisatze zur öffentlichen
Kunde gebracht wi rd, daß du Bewerber um
diese Stelle ihre gehörig belegten Gesuche bin-
nen uier Wochen, der wohllöblichcn k. k. ober-
sten Hof-Postverwaltung in Wlcn zu überreichen,
und sich über die erforderlichen Kenntnisse im
Postfach?, dayn über Sprachkenntmsse auszu-
weisen haben.

K. K. illyrischc Ober - Postverwaltung.
Lcnbach am 2K. December !83o.

2- 1722. sZ)

Vrannmeratisns ̂  Anzeige.

^ n dlksem ZeitunZs-Comptoir wird auf die
lm llthogrophirten ?i2lw - t'ui'dQ - Auszuge

erscheinenden

Naibacher Medsut - Deutschen
für das Jahr l y z , , ^ „ I u l l u s F l uck,
Pranumeratton zu ^ ^ . pr. Exemplar am

genommen.

Z. 1719. (5) Nr . i 9 Z l .
E d i c t .

ANe Jene, die an den Verlaß des am 4- De«
cemdcr 0. I . , zu Krobatscl) verstorbenen i j2 Hüb«
lers Gregor ^ t l ade , , aus l-ras immer für emem
Recdts^runde einen Anspruch zu machen berechtiget
zu seon sslc,uben, haben selben so gewiß bei d«r zu
diesem Onde auf den ,5 . Jänner s, I . i L3» ,
PolMtt:aaK um g Uhr m dieser Gerichtstanzlei)
bestimmten Tafts.lhung anzumelden und dann ge»
hörig darzuchun, iridrlgcnK sle flch die Folgen des
8 i ^ . §. b. (^. N. sclbst zuzuschreiben haden werden.

Aezirkü « Gerichl Relfniz am 27. December
iL3a.

B e k a n n t m a c h u n g .
I n der Tdcatex^Gasse, Haus -Nr . l y ,

ist die Wohnung vcs ersten Stockes, bestehend
in fünf Zimmern und allcn dazu gehörigen
Erfordecnliscn, von Georgl i I I i an, zu ver?
miethen.

Auch sind im dritten wtcvcke ebendaselbst
zwei Wohnungen, die erste mlt einem Zimmer
und cmem Coblncite, lammt Küche und Holzle-
ge; d;e zweite mit Lincm Zimmer^ ncbss Kü«
cbc und Zugchör, ebenfalls von Georgi , 83 l an,
in VUcchc zu vergeben. — Ueber d>e b'nann?
ten drcl Wchnungen l,fahrt man das Nadne
bnm Haustlgenthümcr zu ebener Erde/daselbst. '
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Z. 1668. (/̂ )

Kein Nüektritt sin
det Ktatt

b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e
des berühmten

K.' K. Privil. Theaters an der WUien,
wobei 60/W0 k. k. Ducaten in Gold,

I15/MW fl. W. W., und
sicher gewinnende ^500 rothe Prämien - Lose gewon-

nen werden.

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nächstkommenden 18. Map vorgenommen.

Diese in jeder Hinsicht auf das Vortheilhafte«
ste eingelichtete Lotterie verdient mit allem Rechte
die ihr allgemein zu Theil werdende Aufmerksam»
keit. und die SpieNufiigen haben sich auch bereits
in solcher Zahl eingefunden, als eS vielleicht noch
bei teinec frühern Ausspielung der Fall gewesen,
wodurch eö dem unterfertigten GroßhanelunMau-
se allein möglich rvurde, dem Rücktritte in so tur>
zer Zeit zu entsagen. '

Die Gswinnste dieser Lotterie vertheilen sich
in zehn Haupttreffer, nämlich: Das Theater an
der Wicn sammt .^ugehor oter bare 25'aoa Stück
f. t. effective Ducaten in Gold; das sckons haus
Nr. 5y, auf der Windmühl. oder bare 6c>c>o Stück
t. k. effective Ducaten in Gold, und Treffer zu
2 o o o , i 5 o a , ic»c»o, 60c», 5oo , / , o u , 3oci, 2oa
Stück t. k. Ducaten in Golo, im Betrage von

39700 Stück k. k. Ducaten in Gold, ferner 5Hao
Nebentrcffer mit bedeutenden Gerrinnsscn in Gold
im Betrage von »oIoo Ducaten, dann 23c>ou Tref'
fer im baren Gelde, betragend nöooo fi. W . W .
und in i5oo Prämien für die schwarzen Lose, be.
stehend in 45oc> Stück rothen sicher gewinnenden
Prämien »Losen, welche in Treffer von 1000, 5oa
Zoo, loo , 5o, 25, 2«, 10 ĥ g 1 Stück abgetheilt
sind.

Jedem Los-Inhaber, welcher mit der sehr
kurzen Ziehungsoeranderung nicht einverstanden
seyn sollte, bleibt es frcygestellt, und zwar in
Wien binnen drei Wochen, in den Provinzen aber
binnen vier Wochen vom Tage der Ankündigung
die gemachte Einlage auf iencn Plätzen und bei
jenen <Zollectanten, wo solche geleistet wurde, ge,
gen Rückstellung der Original-Lose sossenfrey zu-
rück zu erheben. — Die rothen Freylofe dieser Lot»
terie sind bereits gänzlich vergriffen, und jeder
Abnehmer von 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
« gewöhnliches Los unentgeltlich.

Sine neue sebr vorlheilhafte Einrichtung des
Gpielplans begünstiget die schwarzen Lose mit dem
ungemeinen Vorzuge, daß solche auf die sehr be-
deutenden Treffer der rotben Freylose von i,5aoa ft»
W. W . und 5ooc» Stück k. s. Ducaten in Gold
mitspielen, und daß ein schwarzes Los ioc»o,
5oo, 2oo, 100, 5o, 25, 10' ;c. Stück rothe
Freylofe gewinnen kann.

Jedes schwarze Los kann daher nickt bloß inaa
sichere Gcwinnste von »5c,o, L00, /iao, 5«o,2c>a
:c. Ducaten in Gold in der Freylos« Ziehung ma»
cbcn, sondern svielt auch mit den gewonnenen
Frcylosen in der Haupt,iehung auf alle Realitäten«
und Geldtreffer mit. Das Los kostet 5 ft. lH. M .

Mien den »o. Decembcr iL2o.
H a m m e r und K a r i s .

^ u . . , . ,. - , .

H e u t e D i c n s t a g d e n 4 . J ä n n e r i 8 5 i w i r d i m h i e s i g e n ständischen T h e a t e r
^ z u m

l^ Vortheile des Regisseurs Heinrich Börnstein,
' ' zum ers ten M a l e a u f g e f ü h r t :

s Ver vramKtische ^VeisKettel;
k o d e r :

^ ' O t w ^ s f ü r N e V e r m a n n .
l Großes musikalisch-dramatisches Souper , 'bestehend aus fünf Trachten und fünf Zwischengc-
^ ' richten, arangirt vom B e n e f l c i a n t c n .
^ ffHohe! G n ä d i g e ! V e r e h r u n g s w ü r d i g e !
^ M e i n S t reben , jedem Theile des vn'chrungswürdigen Publ icums, und jedem Ge^
^ schmacke genug zu t h u n , haben mich bewogen, obige Auswahl der besten Erzeugnisse in je-
l dem Fache der dramatischen Kunst zusammenzustellen, wozu uh ste p,emtt ergebmst cmlabc.
^ D n ' 0 gehorsamster H e i n r i c h B ö r n s i e i n ,
z Regisseur des st. Theaters.


